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Rat und Hilfe

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
easyApotheke Siegburg CityeasyApotheke Siegburg CityeasyApotheke Siegburg CityeasyApotheke Siegburg CityeasyApotheke Siegburg City
Neue Poststr. 1-3, 53721 Siegburg, 02241-8663620

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
St.St.St.St.St. Rochus  Rochus  Rochus  Rochus  Rochus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr, 02241/97 999 7

Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

info@gesundheitsagentur.net
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
 von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
 02241/25 215 20
Freiwilligen-
agentur@diakonie-sieg-
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
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Ehrenamt des Monats
August: Bernd Köppen
Ein Herz für die Gemeinschaft
und das Ehrenamt in Lohmar

Gemeinsam kochen, genießen
und voneinander lernen
Erfolgreicher Start der „Küchenpartie mit Pep“
in der Villa Friedlinde

Wir gratulieren zu
den besonderen Jubiläen
8.8.8.8.8.     August:August:August:August:August: Inge und Heinz Udelhoven zur Goldenen Hochzeit, Heide
12.12.12.12.12.     August:August:August:August:August: Mechthilde und Hubert Büsch zur Eisernen Hochzeit, Birk

Für sein großes ehrenamtliches
Engagement beim Jugendtreff des
Behindertenbeirats Lohmar (BBL)
dankt die Stadt Lohmar Bernd
Köppen und zeichnet ihn mit dem
Ehrenamt des Monats aus.
Bernd Köppen ein leuchtendes
Beispiel für ehrenamtliches En-
gagement in Lohmar, zu welchem
er durch einen Schicksalsschlag
im engen familiären Umfeld ge-
langte.
Seit drei Jahren unterstützt der
63-Jährige mit großem Einsatz den
BBL beim monatlichen Jugendtreff
und trägt so maßgeblich dazu bei,
das Leben von Menschen mit Be-
hinderung zu bereichern.
Er hilft Nicole Boniolo, Leiterin
des Jugendtreffs, bei der Durch-
führung vielfältiger Angebote, von
Festen und Aktivitäten. Gemein-
sam wird im Jugendzentrum (Juze)
gebastelt, gefeiert, gemalt und
jedes Jahr zu Weihnachten Plätz-
chen gebacken. Bernd Köppens
Leidenschaft liegt darin, Men-
schen zusammenzubringen und
Freude zu schaffen.
Die Treffen finden meist am drit-
ten Samstag im Monat zwischen
18 und 20:00 Uhr statt. Die Termi-
ne werden über soziale Medien,
insbesondere Facebook und Ins-
tagramm, kommuniziert, sodass
alle Interessierten schnell infor-
miert sind und leicht teilnehmen
können. Für Bernd Köppen ist es
besonders schön zu sehen, wie
die Augen der Teilnehmer*innen
strahlen und ihre Freude über ge-
meinsam erlebte, unvergessliche
Momente. Die Begeisterung und
Dankbarkeit der Beteiligten so-
wie der Stolz der Kinder, wenn sie
etwas gebastelt haben, ist für ihn
die beste Bestätigung seiner eh-
renamtlichen Arbeit.
Ein besonderes Highlight in diesem
Jahr, war eine Fahrt in den Landtag,
bei der die Mitfahrer*innen einen
Einblick in die politische Arbeit
erhielten.
Eines der schönsten Erlebnisse für
den Ehrenamtler war der Mo-
ment, als vor drei Jahren, erstma-
lig das Dreigestirn zur Weih-

nachtszeit zum Plätzchenbacken
vorbeikam: für die Anwesenden
ein Ereignis voller Freude und Be-
geisterung. Seitdem findet dieses
Event jedes Jahr statt.
Bis vor Kurzem war der 1982 aus
Köln Zugezogene im Vorstand des
Kinder- und Jugendchors Lohmar.
Zudem ist Bernd Köppen Vorsit-
zender der Karnevalsgesellschaft
Ahl Jecke, die im nächsten Jahr
80-jähriges Jubiläum feiert und in
der kommenden Karnevalssessi-
on ein Dreigestirn stellt. Köppen
selbst war bereits Prinz und Adju-
tant dieser Gesellschaft - Rollen,
die ihm viel bedeuten. Seit eini-
gen Jahren ist er auch Beisitzer
im Vereinskomitee und unter-
stützt hier das Vereinsleben in
Lohmar.
Sehr schade findet der zweifa-
che Papa, dass der Jugendtreff
im Juze noch nicht so gut be-
sucht ist wie die Veranstalter es
sich wünschen. Bernd Köppen
betont noch einmal: „Jeder kann
bei uns mitmachen. Egal ob mit
oder ohne Behinderung, jung
oder alt!“ und er verrät: „Im
nächsten Jahr ist noch eine tolle
Überraschung geplant.“

Dankend nimmt Bernd Köppen dieDankend nimmt Bernd Köppen dieDankend nimmt Bernd Köppen dieDankend nimmt Bernd Köppen dieDankend nimmt Bernd Köppen die
Urkunde aus den Händen der Bürger-Urkunde aus den Händen der Bürger-Urkunde aus den Händen der Bürger-Urkunde aus den Händen der Bürger-Urkunde aus den Händen der Bürger-
meisterin Claudia Wieja entgegen.meisterin Claudia Wieja entgegen.meisterin Claudia Wieja entgegen.meisterin Claudia Wieja entgegen.meisterin Claudia Wieja entgegen.

Volle Unterstützung: Bürgermeisterin Claudia Wieja (2.v.r.) und Projektlei-Volle Unterstützung: Bürgermeisterin Claudia Wieja (2.v.r.) und Projektlei-Volle Unterstützung: Bürgermeisterin Claudia Wieja (2.v.r.) und Projektlei-Volle Unterstützung: Bürgermeisterin Claudia Wieja (2.v.r.) und Projektlei-Volle Unterstützung: Bürgermeisterin Claudia Wieja (2.v.r.) und Projektlei-
terin Aleksandra Porsche (r.) helfen aktiv bei der Vorbereitung der Gerichte.terin Aleksandra Porsche (r.) helfen aktiv bei der Vorbereitung der Gerichte.terin Aleksandra Porsche (r.) helfen aktiv bei der Vorbereitung der Gerichte.terin Aleksandra Porsche (r.) helfen aktiv bei der Vorbereitung der Gerichte.terin Aleksandra Porsche (r.) helfen aktiv bei der Vorbereitung der Gerichte.

Gemeinsam kochen, genießen und
voneinander lernen - das ist die
Idee der bundesweiten Initiative
Küchenpartie mit Pep, der Platt-
form Ernährung und Bewegung.
Im Oktober 2024 startete das Pro-
jekt in Kooperation mit dem Ge-
sundheitsamt des Rhein-Sieg-
Kreises, begleitet von Yasmin
Gross, der Koordinatorin für Ge-
sundheitsförderung im Rhein-
Sieg-Kreis.
Am 15. Juli fand nun die erste
Kochaktion in der Villa Friedlinde
statt - ermöglicht durch die finanzi-
elle Unterstützung des Vereins För-
derung der Seniorenarbeit in Loh-
mar e.V. und das Engagement von
Bürgermeisterin Claudia Wieja.
Das Ziel des Projekts ist es, Jung
und Alt zusammenzubringen, um
gemeinsam leckere Gerichte zu-
zubereiten, Neues auszuprobie-
ren und sich generationsübergrei-
fend auszutauschen. Mit großer
Begeisterung haben die
Teilnehmer*innen Rezepte aus-
probiert, miteinander geredet und
voneinander gelernt. Zum Ab-
schluss wurden die selbst zube-
reiteten Spezialitäten in gemütli-

cher Runde genossen - in einer
herzlichen, familiären Atmosphä-
re, die alle spürbar verbunden hat.
Ein herzliches Dankeschön gilt der
Bürgermeisterin, dem Sponsor,
sowie dem engagierten ehren-
amtlichen Team der Villa Friedlin-
de für den unermüdlichen Einsatz,
besonders der Mitarbeiterin Alek-
sandra Porsche, die das Projekt
leitete sowie der Leiterin des Be-
gegnungszentrum Christiane Me-
bus-Blem für die tatkräftige Un-
terstützung. Ein besonderer Dank
geht außerdem an die Jugendli-
chen und Kinder, die mit Freude
und Neugier dabei waren.
Das Projekt soll auch in Zukunft
fortgeführt werden, um noch mehr
Menschen zu erreichen und neue
Kocherlebnisse zu ermöglichen.
Interessierte sind herzlich einge-
laden, sich anzumelden und mit-
zumachen. Anmeldungen unter:
Villa.Friedlinde@Lohmar.de, Tel.:
02246 301630.
Die Villa Friedlinde freut sich dar-
auf, gemeinsam mit Menschen al-
ler Generationen weiterhin zu
kochen, Neues zu entdecken und
schöne Momente zu teilen.
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„Sport im Park“ geht in die zweite Runde
Viele Termine im Park der Villa Friedlinde

Kommunalwahlen
am 14. September

Nachruf
Am 28. Juli 2025 verstarb im Alter von 83 Jahren

Erhard HeiseErhard HeiseErhard HeiseErhard HeiseErhard Heise.....

Mit großer Anteilnahme nehmen wir Abschied von unserem
ehemaligen Ratsmitglied.

Der Kommunalpolitiker war von 1999 bis 2012 Ratsmitglied in
Lohmar. Besonders geschätzt wurde seine Sachkenntnis im
Ausschuss für Kultur, Sport, Generationen und Partnerschaf-
ten, in dem er sich mit großem Einsatz gerne einbrachte.
Mit seiner Fachkompetenz unterstützte er die Beratungsarbeit
und Entscheidungsfindung in weiteren Gremien u. a. dem Rech-
nungsprüfungsausschuss, dem Vergabeausschuss und dem Stadt-
rat. In zwei Ausschüssen übernahm er zusätzlich für jeweils fünf
Jahre den stellvertretenden Vorsitz.
Im Jahr 2006 war er Mitbegründer des Lohmarer Verein für
Bildung und Kultur e.V. (LoBiKu), dessen Ziel es ist, Bildung
und kulturelles Leben in Lohmar zu fördern.
Für seine Verdienste um den Verein wurde Erhard Heise im
Jahr 2018 mit der Auszeichnung „Ehrenamt des Monats“ der
Stadt Lohmar geehrt.
Als Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Gemein-
nützigen Wohnungsbaugesellschaft für den Rhein-Sieg-Kreis
mbH (GWG) setzte er sich für die Interessen der Bürger*innen
unserer Stadt ein.

Rat und Verwaltung der Stadt Lohmar werden Erhard Heise ein
ehrendes Andenken bewahren und sein langjähriges Engagement
in dankbarer Erinnerung halten.

Wer am 14. September bei den
Kommunalwahlen nicht persön-
lich im Wahllokal ihre/seine Stim-
me abgeben kann oder möchte,
hat die Möglichkeit, per Briefwahl
zu wählen und die Unterlagen on-
line anzufordern: www.Lohmar.de/
oliwa.
Die Briefwahlunterlagen können
im Briefwahlbüro im Rathaus,
Rathausstraße 4, Zimmer 002 ab-
geholt werden. Dort kann auch
direkt gewählt werden.
Die Öffnungszeiten sind: montags
bis donnerstags: 8:00 bis 12:00
Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr sowie
freitags: 8:00 bis 12:00 Uhr.
Am Freitag, 12. September ist bis
15:00 Uhr geöffnet.
Innerhalb der Öffnungszeiten kön-
nen unter der Tel.: 02246 15-650
auch Termine außerhalb der Öff-
nungszeiten vereinbart werden.
Aus organisatorischen Gründen
besteht keine Möglichkeit, die
Briefwahlunterlagen im Bürger-
büro Wahlscheid abzuholen.
Die Wahlbenachrichtigung ist für
die Beantragung der Briefwahl-

unterlagen oder für die Teilnahme
an der Wahl im Wahllokal nicht
zwingend erforderlich, erleichtert
jedoch die Legitimation. Personal-
ausweis bzw. Identitätsausweis
oder Reisepass reichen aus.
Der Wahlbenachrichtigungsbrief
ersetzt - wie bei der vergangenen
Wahl - die bisherige, gelbe Wahl-
benachrichtigungskarte. Der Brief
wird voraussichtlich ab dem 8.
August versendet. Der Briefum-
schlag ist mit den Worten „Amtli-
che Wahlbenachrichtigung“ ge-
kennzeichnet.
Die Wahlbenachrichtigung gilt
auch für eine etwaige Stichwahl
am 28. September. Daher sollte
die Wahlbenachrichtigung für die
mögliche Stichwahl aufbewahrt
werden.
Bei der Beantragung der Brief-
wahl am 14. September kann die
Briefwahl auch für eine etwaige
Stichwahl direkt mitbeantragt
werden. Im Falle der Stichwahl
erfolgt der Versand dieser Brief-
wahlunterlagen voraussichtlich ab
20. September.

Nach dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr freut sich die Stadt
Lohmar, erneut das beliebte Ver-
anstaltungsformat „Sport im Park“
anzubieten. Seit 1. Juli öffnet der
Park der Villa Friedlinde wieder
seine Tore für alle Sportbegeis-
terten, Familien und Interessier-
ten, die gemeinsam aktiv werden
möchten.
Noch bis September gibt es ge-
treu dem Motto „Kostenlos und
draußen“ auf öffentlichen Gelän-
den im Rhein-Sieg-Kreis vielfälti-
ge Sportangebote zum Mitma-
chen. Angeboten werden unter
anderem Lauftreffs, Nordic Wal-
king und Kurse aus dem Fitness-
und Gesundheitsbereich wie Pila-
tes, Wirbelsäulengymnastik und
Rücken-Fit. In Lohmar konnte,
dank der positiven Resonanz im
vergangenen Jahr, das Angebot um
ein Vielfaches erweitert werden.

• immer dienstags bis 19.08.
Hula-Hoop mit Allison
(bitte einen Hula-Hoop-Reifen
mitbringen)

• immer mittwochs bis 20.08.
Rhythmische Bewegungen
im Freien mit Natalie

• immer donnerstags bis 25.09.

Mehr Informationen gibt es auf der Website des Kreissportbunds unter: www.ksb-rhein-sieg.de/themen/Mehr Informationen gibt es auf der Website des Kreissportbunds unter: www.ksb-rhein-sieg.de/themen/Mehr Informationen gibt es auf der Website des Kreissportbunds unter: www.ksb-rhein-sieg.de/themen/Mehr Informationen gibt es auf der Website des Kreissportbunds unter: www.ksb-rhein-sieg.de/themen/Mehr Informationen gibt es auf der Website des Kreissportbunds unter: www.ksb-rhein-sieg.de/themen/
sport-im-parksport-im-parksport-im-parksport-im-parksport-im-park

Tanzen im Freien mit Enza

jeweils von 18:00-19:00 Uhrjeweils von 18:00-19:00 Uhrjeweils von 18:00-19:00 Uhrjeweils von 18:00-19:00 Uhrjeweils von 18:00-19:00 Uhr
im Pim Pim Pim Pim Park der ark der ark der ark der ark der VVVVVilla Filla Filla Filla Filla Friedlinderiedlinderiedlinderiedlinderiedlinde
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Flagge zeigen für Respekt und Toleranz
BürgerStiftungLohmar beteiligt sich an Aktion „Lohmar - kein Ort für Rassismus“
Wer derzeit aufmerksam durch
Lohmar und seine Ortschaften
spaziert, entdeckt neben Wahl-
plakaten überall Banner und Fah-
nen mit dem Slogan „Lohmar -
Kein Ort für Rassisˆmus“. Es ist
das weithin sichtbare Ergebnis
einer Aktion der Flüchtlingsinitia-
tive LohmarˆSiegburg und der Will-
kommenskultur Lohmar, an der
sich bereits neben der Stadt un-
ter anderen alle Grundschulen,
das Gymnasium und die Gesamt-
schule sowie die katholischen und
evangelischen Kirchengemeinden
und die evangelischen Altenhei-
me in Lohmar und Wahlscheid be-
teiligt haben.
Auch die BürgerStiftungLohmar ist

mit von der Partie: Denn in diesen
herausfordernden Zeiten sei es
wichtiger denn je, Flagge zu zei-
gen, meinen die Stiftungsvorsit-
zende Renate Krämer und die Vor-
standsmitglieder. „Deshalb und
aus tiefster Überzeugung“, so die
Geschäftsführerin Gabriele Will-
scheid, habe sich die Stiftung an
der Aktion „Lohmar - kein Ort für
Rassismus“ beteiligt und an ihrer
Geschäftsstelle ebenfalls ein Ban-
ner mit diesem Slogan gehisst.
„Wir sind der Flüchtlingsinitiati-
ve Lohmar-Siegburg und der Will-
kommenskultur Lohmar „, so
Gabriele Willscheid weiter, „sehr
dankbar für die großartige Akti-
on“. Denn der Appell „für einen

respekt- und würdevollen Umgang
mit allen Menschen in unserer
Stadt - ohne Hass und Hetze und
ohne Diskriminierung“, ließe sich
1:1 auf die Anliegen der Stiftung
übertragen. „Achtung, Offenheit
und Toleranz, so die Geschäfts-
führerin, seien die Grundlage „für
ein harmonisches und erfolgrei-
ches Zusammenleben.“
Ähnlich lauten die Stellungnah-
men der anderen Beteiligten:
„Lohmar ist ein Ort des Mitein-
anders, der Vielfalt und des Re-
spekts - unabhängig von Herkunft,
Hautfarbe, Religion und Lebens-
weise“, formuliert beispielsweise
die Stadtverwaltung; „Eine Schu-
le für alle ist offen für alle“, heißt
es bei der Gesamtschule, die da-
rin die Aufgabe sieht, „Diskrimi-

nierung entschieden entgegenzu-
treten.“ Einen weiteren Aspekt
verdeutlicht Tatjana von la Valet-
te, die Eigentümerin von Schloss
Auel: „Ohne unsere Mitarbeiten-
den aus den unterschiedlichsten
Ländern der Welt wäre unser Be-
trieb nicht mehr funktionstüch-
tig“, schreibt sie, und weiter: „Wir
lernen viel voneinander, und das
Miteinander erweitert unser aller
Horizont.“
Wer sich ebenfalls für eine Ge-
sellschaft ohne Hass, Hetze und
Diskriminierung einsetzen will,
kann sich an der Aktion „Lohmar -
kein Ort für Rassismus“ beteili-
gen. Weitere Informationen dazu
auf der Homepage der Flücht-
lingsinitiative:
www.fi-lohmar-siegburg.de.

V.l.n.r.: Flagge zeigen am Haus der BürgerStiftungLohmar. ReinerV.l.n.r.: Flagge zeigen am Haus der BürgerStiftungLohmar. ReinerV.l.n.r.: Flagge zeigen am Haus der BürgerStiftungLohmar. ReinerV.l.n.r.: Flagge zeigen am Haus der BürgerStiftungLohmar. ReinerV.l.n.r.: Flagge zeigen am Haus der BürgerStiftungLohmar. Reiner
Krämer und Gabriele Willscheid von der Bürgerstiftung, BürgermeisterinKrämer und Gabriele Willscheid von der Bürgerstiftung, BürgermeisterinKrämer und Gabriele Willscheid von der Bürgerstiftung, BürgermeisterinKrämer und Gabriele Willscheid von der Bürgerstiftung, BürgermeisterinKrämer und Gabriele Willscheid von der Bürgerstiftung, Bürgermeisterin
Claudia Wieja, Werner Küffner von der Flüchtlingsinitiative und Stif-Claudia Wieja, Werner Küffner von der Flüchtlingsinitiative und Stif-Claudia Wieja, Werner Küffner von der Flüchtlingsinitiative und Stif-Claudia Wieja, Werner Küffner von der Flüchtlingsinitiative und Stif-Claudia Wieja, Werner Küffner von der Flüchtlingsinitiative und Stif-
tungsvorsitzende Renate Krämer. Foto: BürgerStiftungLohmartungsvorsitzende Renate Krämer. Foto: BürgerStiftungLohmartungsvorsitzende Renate Krämer. Foto: BürgerStiftungLohmartungsvorsitzende Renate Krämer. Foto: BürgerStiftungLohmartungsvorsitzende Renate Krämer. Foto: BürgerStiftungLohmar



Stadtecho Lohmar – 08. August 2025 – Woche 32 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 7

Wo saisonale Küche
und persönliche Begegnungen ein Zuhause finden
Betritt man das Restaurant Alt
Lohmar, taucht man unmittel-
bar in eine Welt ein, die fernab
jeglicher Hektik und Anonymi-
tät existiert. Warmes Licht fällt
auf Holztische, an den Wänden
finden sich neben Fotografien,
alte Schätze.
Schon beim ersten Schritt spürt
man: Das ist nicht einfach nur
ein Ort zum Essen, sondern ein
Ort für Menschen, die Wert auf
Authentizität, Herzlichkeit und
Qualität legen.
Die Gäste sind Stammtisch-
freunde, Nachbarn, für die das
Restaurant zum zweiten Wohn-
zimmer geworden ist, und nicht
zuletzt treue Stammgäste, die
mit ihrer Art und ihren Ge-
schichten das familiäre Flair
prägen.
In den meisten Restaurants ver-
liert sich das Persönliche oft im
Betrieb.
Nicht so im Alt Lohmar. Die
Stammgäste sind mehr als nur
Besucher - sie sind Teil der Fa-
milie. Ihre Vorlieben werden
nicht nur respektiert, sondern
aktiv gelebt. Und sollte einmal
jemand einen Geburtstag oder
ein Jubiläum feiern, wird dies
ganz selbstverständlich zum Er-
eignis mit individuellen Spei-
sen und liebevoll gedeckten Ti-
schen. Auch im Service spiegelt
sich dieser Anspruch wider: Das

Personal nimmt sich Zeit für die
Gäste, kennt Namen und Vor-
lieben und sorgt für einen rei-
bungslosen, aber niemals auf-
dringlichen Ablauf. Die Warte-
zeit auf das Essen wird zum Ge-
nuss, denn sie ist gefüllt mit
angeregten Gesprächen, dem
Duft frisch zubereiteter Spei-
sen und der Vorfreude auf den
nächsten Gang.
Die Gestaltung des Restaurants
trägt wesentlich zum einzigar-
tigen Ambiente bei. Die Stein-
wände, die ausgewählten De-
tails und die liebevolle Deko-
ration erzeugen eine Atmos-
phäre, wie sie in durchdesign-
ten Restaurants selten gewor-
den ist.
Trotz Modernisierungsmaßnah-
men bleibt der Charme erhal-
ten. Hier fühlt man sich aufge-
hoben, angenommen und will-
kommen- als wäre man zu Be-
such bei alten Freunden.
Was das Alt Lohmar ausmacht,
lässt sich nicht allein an Spei-
sen und Getränken messen. Es
ist die Begegnung, das Ge-
spräch, das Gefühl des Dazu-
gehörens. Wer hier einmal Platz
genommen hat, spürt, dass es
nicht um einen schnellen Bis-
sen geht, sondern um ein Stück
Heimat.
Es ist ein lebendiger Treffpunkt,
an dem Generationen zusam-

menkommen, Geschichten ge-
teilt werden und Traditionen
weiterleben. Das Restaurant ist
ein Gegenentwurf zur Schnell-
lebigkeit und Oberflächlichkeit
vieler moderner Gastronomie-

betriebe. Es lebt von echten Be-
ziehungen, liebevoller Gastlich-
keit, ehrlicher Küche und
schenkt seinen Besuchern das,
was im Alltag oft fehlt: Zeit,
Raum und Wärme.
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Repair Café Lohmar ist auch in den Ferien für Sie da!
Auch im Sommer, am Samstag,
16. August, gibt es wieder die ge-
wohnten Dienste des Repair Cafés.
Wenn die Nähmaschine, der Toas-
ter, der Föhn, der Mixer, das Radio
oder der Staubsauger nicht mehr
richtig funktionieren, Fahrrad oder
Rollator nicht mehr richtig brem-
sen, bieten die ehrenamtlichen Kräf-
te bieten gern ihre Unterstützung
an. Auch um geplatzte Nähte und
kleinere Näharbeiten wird sich ge-
kümmert. Und in sauberem Zustand
werden stumpfe Messer, ausgebau-
te Rasenmäher-Messer, sowie
Gartenscheren gecheckt.
In der Fundgrube können Sie nicht
mehr benötigte, funktionstüchti-
ge Geräte/Gegenstände abgeben
oder auch mitnehmen.
Nicht mehr benutzte Handys und
Brillen können sie beim Empfang
abgeben. Die Handys werden re-
cycelt und die Brillen werden für
wohltätige Zwecke verwendet.
Wartezeiten können sie bei Kaf-

fee, Tee und Kuchen und vielleicht
auch in einem Gespräch mit Pfar-
rer Francis überbrücken.
Sämtliche Leistungen im Repair
Café sind kostenlos. Berechnet

werden nur eventuell notwendige
Ersatzteile.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 16. August von
10 bis 14 Uhr (Reparaturannahme
bis 13 Uhr)

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Lohmar, Kirchstraße 26, Pfarr-
saal
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt: Michael Sahner
Tel.: 02246-8225 oder
orgateam@repaircafe-lohmar.de
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Neue Chancen
für Projekte in Lohmar
Bürgerstiftung sammelt Ideen
für ihre „Spenden mit Mehrwert“

Lohmar: Vollsperrung der Ortslage Oberschönrath und
des Kreisverkehres an der K 49/K 39 bei Oberschönrath
Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Voraus-
sichtlich am Freitag, 8. August,
beginnen in Lohmar die geplan-
ten Bauarbeiten auf der K 49/ K
39 am Kreisverkehr und innerhalb
der Ortsdurchfahrt Oberschön-
rath. Bei den anstehenden Arbei-
ten handelt es sich um eine In-
standsetzung des Asphaltaufbaus.
Während der Arbeiten muss die-

ses Verbindungsstück für den
Durchgangsverkehr für die voraus-
sichtliche Dauer von knapp zwei
Wochen voll gesperrt werden.
Für den Durchgangsverkehr wird
eine Umleitungsstrecke ausge-
schildert: Sie führt ab Rösrath
über die Sülztalstraße (L 289) bis
Heppenberg, von dort weiter über
die L 84 in Richtung Scheiderhöhe

und Scheid und bei Wickuhl wieder
zurück auf die K 49 nach Ober-
schönrath.
Feuerwehr und Rettungsdienste

sowie der ÖPNV wurden über die
Sperrung informiert. Der Rhein-
Sieg-Kreises bittet für die Beein-
trächtigungen um Verständnis.

Eine Rutsche für die Kita, ein Trom-
melworkshop für die Grundschu-
le, ein Sonnensegel für den Dorf-
treff oder Fairtrade-Trikots für den
Handballverein?
In den Schubladen von Vereinen,
Schulen, Kitas oder anderen Orga-
nisationen schlummern viele gute
Ideen, die bislang an mangelnden
Finanzen scheitern. Die BürgerStif-
tungLohmar weckt jetzt neue Hoff-
nungen für die Realisierung auf Eis
liegender Projekte. „Spende mit
Mehrwert“ heißt das Zauberwort.
„Dieses Angebot, bei dem wir
zweckgebundene Spenden aus
unserem Etat aufstocken, erfreut
sich mittlerweile großer Beliebt-
heit“, erläutert Stiftungsgeschäfts-
führerin Gabriele Willscheid. Immer
häufiger verzichten Jubilarinnen
und Jubilare bei Geburtstagen,
Goldhochzeiten oder anderen Fest-
tagen auf Geschenke und bitten
stattdessen ihre Gäste um eine
Spende, mit denen sie über die
Bürgerstiftung etwas Gutes für
Lohmar tun wollen. Meist, so Gab-
riele Willscheid, seien die Anfra-
gen sehr konkret wie etwa der
Wunsch „etwas für Kinder in Wahl-
scheid“ zu finanzieren.
„Wir versuchen dann stets, meh-
rere Vorschläge zu unterbreiten.
Doch um schnell reagieren zu kön-
nen, wollen wir gewappnet sein.“
Deshalb bittet die Stiftung nun
Vereine und Organisationen, ihre
Wünsche zu melden. „Die Ideen
setzen wir dann auf unsere Liste
der Möglichkeiten“, erklärt die
Geschäftsführerin: „Wir können

zwar nicht versprechen, dass es
mit der Finanzierung klappt, aber
wir erhöhen wenigstens die Chan-
cen auf eine Realisierung.
Wer also für seine Gemeinschaft
Wünsche hat, die bislang unerfüllt
sind, kann sich gerne an die Bür-
gerstiftung wenden, am besten per
E-Mail an:
info@buergerstiftunglohmar.de
oder telefonisch unter
0 176 577 17 411.
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14. Vollversammlung
der Lohmarer Tafel
Information und Würdigung der langjährig
Tätigen
Die 14. Vollversammlung der Loh-
marer Tafel wurde terminlich ein
wenig vorgezogen und am 23. Juli
im Aueler Hof in Wahlscheid
durchgeführt.Trotz Ferien- und
Urlaubszeit waren 2/3 der Ehren-
amtlichen erschienen, um sich
insbesondere über die Verände-
rungen in der Leitungsstruktur
nach dem kurzfristigen Ausschei-
den des bisherigen Leiters einge-
hend informieren zu lassen. In
Zukunft wird die Tafelarbeit in ei-
nem Team aus Bereichsverant-
wortlichen (Ware und Verwaltung)
geführt werden, was eine beson-
dere Herausforderung an Kommu-
nikation, Zusammenarbeit und
Rücksichtnahme erfordert. Diese
Form bietet aber auch die Mög-
lichkeit der selbständigen, verant-
wortungsvollen Tätigkeit, die im
Ehrenamt durchaus gesucht wird.
Dass sich ein erfolgreiches Mitar-
beiterteam eingefunden hatte,
war insbesondere an der Ehrung
der langjährig tätigen Kollegin-
nen und Kollegen zu erkennen,
die im Beisein des Geschäftsfüh-
rers des Trägervereins SKM, Herrn
Markus Kühn, der dazu Urkunden
beisteuern konnte, durchgeführt
wurde. Insgesamt 24 Ehrenamt-
ler sind mindestens seit 10 Jah-
ren für die Tafel im Einsatz, wobei
vier von ihnen schon 15 Jahre und
weitere sechs seit Beginn der Ta-
feltätigkeit, also seit 17 Jahren,
unverdrossen ihren Dienst an der
guten Sache tun. Als besondere
Aufmerksamkeit erhielten die Ju-
bilare ein Duo aus sehr gutem
Olivenöl und Essig und der Be-
merkung: Ihr seid die Schmiere

und die Würze der Tafel.
Aus der Tafelarbeit wurde berich-
tet, dass die Zahl der berechtig-
ten Familien seit der letzten Ver-
sammlung um etwa 10% zurück-
gegangen und der Neuzugang
minimal ist. Die leichte Verände-
rung reicht allerdings nicht aus,
um den Ablauf der Lebensmittel-
ausgabe grundsätzlich zu verän-
dern, so daß es bei der Zweitei-
lung bleibt. Da an jedem Tafeltag
etwa 95 bis 100 Haushalte be-
dient werden, würde eine Zusam-
menlegung zum einen eine unzu-
mutbare Arbeitsbelastung für die
Tafelmitarbeiter bedeuten und
zum anderen die zu verteilenden
Lebensmittelrationen halbieren.
Der Bericht über den überwie-
gend positiven Besuch des Lebens-
mittelkontrolldienstes des Rhein-
Sieg-Kreises und die daraus zu
erfolgenden Maßnahmen wurde
zur Kenntnis genommen und in
die Umsetzung gebracht.
Die Versammlung klang aus mit
einem Mittagessen, das die Mann-
schaft des Aueler Hofes in Büfett-
form vorbereitet hatte.
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Zweifach einfach nur großartig
Sommerferien-Zirkuswochen
mit dem Spielezirkus Bonn-Rhein-Sieg in der Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Miniräder. Foto: Ralf SteegerMiniräder. Foto: Ralf SteegerMiniräder. Foto: Ralf SteegerMiniräder. Foto: Ralf SteegerMiniräder. Foto: Ralf Steeger

Manege frei! - so hieß es auch in
diesem Jahr wieder. Dieses Mal
hatten wir das Glück, dass uns
Ingo Scharnbacher vom Spielezir-
kus Bonn-Rhein-Sieg wieder zwei
Zirkuswochen anbieten konnte.
So fand in der 2. und in der 3.
Sommerferienwoche wieder die
beliebte Ferienzirkusaktion rund
um das Gemeindehaus in Wahl-
scheid statt.
Jeweils ca. 30 Kinder im Alter von
sechs bis elf Jahren hatten sich
für die Zirkuswochen, angemel-
det. Mit viel Freude, Geschick
und Teamgeist sowie der tat-
kräftigen Unterstützung engagier-
ter Zirkushelfer*innen konnten
die Zirkuskids jeweils von Mon-
tag bis Freitag die verschiedens-
ten Dinge ausprobieren und ihre
Lieblingszirkusnummer einüben.
Ganz große Klasse, was die jun-
gen Nachwuchs-Artisten und -Ar-

tistinnen auch in diesem Jahr
dabei so auf die Beine gestellt
haben. Seien es faszinierende
Zaubertricks, waghalsige Leiter-
akrobatik als Team-Vorführung,
ein mutiger Handstand in einem
Haufen Scherben oder die viel
Geschick erfordernde Fahrt mit
den Minirädern. Besonders be-
liebt bei allen, Teilnehmenden und
Zuschauern, waren auch, wie
schon in den Vorjahren, die lusti-
gen Clown-Nummern.
Schon während der „Übungsta-
ge“ war es schön anzusehen, wie
die Kids im Team agiert, sich un-
terstützt und gemeinschaftlich
Neues ausprobiert haben. Höhe-
punkte der Zirkuswochen waren
auch in diesem Jahr die Auffüh-
rungen am Freitag.
Nach der Generalprobe am Mor-
gen, zu der in der ersten Woche
auch die Kinder unseres Montes-

sori Kinderhauses Wahlscheid und
die Freitags-Mini-Club-Gruppe
und in der zweiten Woche die Kin-
der und Erzieher*innen der Kath.
KiTa St. Mariä Himmelfahrt aus
Neuhonrath als Zuschauer einge-
laden waren, präsentierten die
Artist*innen dann am Mittag ih-
ren Eltern, Geschwistern, Großel-
tern und Freunden, was in der Zir-
kuswoche so alles auf die Beine
gestellt worden war.
Unter tosendem Applaus und mit
Konfetti-Regen führten die Zirkus-
Kids mit Unterstützung der
Helfer*innen ein buntes Pro-
gramm vor - mit allem was Zir-
kus-Fans sich wünschen. Und
sogar den lauten Rufen nach ei-
ner Zugabe kamen die Kinder
nach und legten noch eine tolle
Abschlusspyramide oben drauf.
Auch die Vertreter*innen des Pres-
byteriums, die zur Aufführung an-
wesend waren, zeigten sich be-
geistert von dem was in den bei-
den Wochen auf die Beine gestellt
worden war. Sie dankten den Teil-
nehmenden, den Helfer*innen und
Ingo Scharnbacher für ihr Enga-
gement und die tolle Abschluss-
Show. Auch ein kurzer Werbe-
block für die weiteren Angebote
der Kinder- und Jugendarbeit der
Kirchengemeinde durfte da nicht
fehlen.
Sofern es sich terminlich einrich-
ten lässt, wird es bestimmt auch
in den kommenden Sommerferi-
en wieder eine Zirkuswoche -

vielleicht auch zwei - geben. Für
die Älteren gibt es im kommen-
den Jahr sicherlich auch wieder
Freizeit-Angebote in den Oster-
und den Sommerferien. Wir freu-
en uns schon jetzt darauf. Nicole
Swerbinka (Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid)

Auf Stelzen.Auf Stelzen.Auf Stelzen.Auf Stelzen.Auf Stelzen.
Foto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole Swerbinka
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Würzig trifft knackig
Mediterrane Salat-Rosmarinkartoffel-Bowl mit Fetakäse als leichte Hauptmahlzeit
Bowls haben sich als beliebte
Gerichte auf den Esstischen der
Deutschen etabliert. Sie kombi-
nieren in der Regel knackige Sa-
latzutaten mit einer Sättigungs-
beilage und einem frischen Dres-
sing und sind damit ein idealer
Bestandteil der leichten Küche.
Diese bunte Salat-Rosmarinkar-
toffel-Bowl mit Fetakäse liefert
nicht nur Vitamine, sondern auch
reichlich Protein und Kohlenhyd-
rate. Damit eignet sie sich als Teil
einer ausgewogenen Ernährung.

Rosmarin und Fetakäse lassen die
Erinnerung an den letzten Urlaub
in mediterranen Gefilden leben-
dig werden. Da die würzigen Kar-
toffeln bereits fertig mariniert
sind, geht die Zubereitung der
Bowl schnell und unkompliziert
von der Hand. Das Dressing aus
Olivenöl, Senf, Orangen- und Aga-
vendicksaft kommt ohne Indus-
triezucker aus.
Zutaten für vier Personen:Zutaten für vier Personen:Zutaten für vier Personen:Zutaten für vier Personen:Zutaten für vier Personen:
• 2 x 330 g Pahmeyer Rosma-

rinkartoffeln aus dem Frischer-

egal der Obst- und Gemüse-
abteilung

• 220 g Kichererbsen aus dem
Glas

• 1 EL Olivenöl
• etwas Kurkuma, Kreuzküm-

mel, Salz, Pfeffer
• 400 g Kirschtomaten
• 200 g Pflücksalat
• 3 Stück Frühlingszwiebel
• 200 g Fetaschafskäse
Für das Dressing:Für das Dressing:Für das Dressing:Für das Dressing:Für das Dressing:
• 50 ml Olivenöl
• 1 EL mittelscharfer Senf
• 2 EL Orangensaft
• 1-2 TL Agavendicksaft
• 2 EL glatte Petersilie, gehackt
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung:
Die Rosmarinkartoffeln je nach
Geschmack entweder bei mittle-
rer Hitze circa 15 Minuten in der
beschichteten Pfanne erhitzen
oder bei 200 °C für 20 Minuten im
Ofen backen. In der Zwischenzeit

Ein ausgewogenes Essen mit pflanzlichen Proteinen und KohlehydratenEin ausgewogenes Essen mit pflanzlichen Proteinen und KohlehydratenEin ausgewogenes Essen mit pflanzlichen Proteinen und KohlehydratenEin ausgewogenes Essen mit pflanzlichen Proteinen und KohlehydratenEin ausgewogenes Essen mit pflanzlichen Proteinen und Kohlehydraten
liefert diese bunte Bowl. Foto: DJD/Kartoffelmanufaktur Pahmeyerliefert diese bunte Bowl. Foto: DJD/Kartoffelmanufaktur Pahmeyerliefert diese bunte Bowl. Foto: DJD/Kartoffelmanufaktur Pahmeyerliefert diese bunte Bowl. Foto: DJD/Kartoffelmanufaktur Pahmeyerliefert diese bunte Bowl. Foto: DJD/Kartoffelmanufaktur Pahmeyer

die Kichererbsen in ein Sieb
schütten und kalt abbrausen. Mit
Olivenöl in einer Pfanne erhitzen
und anbraten, mit Kurkuma,
Kreuzkümmel, Salz und Pfeffer
abschmecken. Die Tomaten wa-
schen, trocknen und halbieren.
Den Pflücksalat waschen und
trocknen. Die Lauchzwiebeln put-
zen und in dünne Ringe schnei-
den. Den Fetakäse krümelig brö-
seln.
Alle Zutaten für das Dressing gut
verquirlen und mit Salz und Pfef-
fer abschmecken. Vier tiefe Schüs-
seln mit den warmen Kartoffeln,
Kichererbsen, Tomaten, Salat und
Frühlingszwiebel bestücken, das
Dressing darüber verteilen und
mit Käse und Petersilie bestreu-
en. Unter www.pahmeyer.com fin-
den Hobbyköche weitere kosten-
lose Rezepte rund um die Kartof-
fel. (DJD)
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Stadtwerke Lohmar
überreichen weiteren E-Bike-Gutschein

„De Zoch kütt“

TSF Krahwinkel/Breidt e.V.
Yoga-Kurs

S tad twerke -Geschä f t s füh re r
Yves Matuschek freute sich, am
Mittwoch, den 16. Juli bereits
den zweiten von vier E-Bike-
Gutscheinen von 2Rad-Service
Aggertal im Wert von 1.800
Euro überreichen zu können.
Der glückliche Gewinner, Ale-
xander Geraths, verriet, dass
er selbst bereits ein E-Bike be-
sitze, sich mit dem Gutschein
aber seiner Frau die Möglich-
keit eröffne, wieder an länge-
ren gemeinsamen Radtouren

v.l.n.r. Gewinner Alexander Geraths, Yves Matuschek, Geschäftsführerv.l.n.r. Gewinner Alexander Geraths, Yves Matuschek, Geschäftsführerv.l.n.r. Gewinner Alexander Geraths, Yves Matuschek, Geschäftsführerv.l.n.r. Gewinner Alexander Geraths, Yves Matuschek, Geschäftsführerv.l.n.r. Gewinner Alexander Geraths, Yves Matuschek, Geschäftsführer
der Stadtwerke Lohmar. Bild: Stadtwerke Lohmarder Stadtwerke Lohmar. Bild: Stadtwerke Lohmarder Stadtwerke Lohmar. Bild: Stadtwerke Lohmarder Stadtwerke Lohmar. Bild: Stadtwerke Lohmarder Stadtwerke Lohmar. Bild: Stadtwerke Lohmar

mit der Familie teilnehmen zu
können.
An der im Jahr 2025 quartals-
weise durchgeführten Verlo-
sung nehmen alle Strom- und
Gaskunden der Stadtwerke
Lohmar mit einem Rahmen-
oder Laufzeitvertrag über 12
oder 24 Monate automatisch
tei l .
Zudem wird monatlich ein Ein-
kaufs-Gutschein* im Wert von
25 Euro für den lokalen Einzel-
handel in Lohmar verlost.

In dem anstehenden Yoga-Kurs
sind aktuell noch drei Plätze frei.
Donnerstag:
17:30 bis 18:45 Uhr
Kursdauer: 28. August bis 27. No-
vember
Sporthalle in Breidt - Yogaraum

Kursgebühr: auf Anfrage
Voraussetzung: Mitgliedschaft im
TSF
Anmeldungen unter:
info@tsf-sportverein.de
TSF Krahwinkel/Breidt e.V.
der BreitensportvereinFoto/s: ZWAR LohmarFoto/s: ZWAR LohmarFoto/s: ZWAR LohmarFoto/s: ZWAR LohmarFoto/s: ZWAR Lohmar

Die bereits 2007 gegründete
Gruppe Zwar Lohmar (ZWAR =
Zwischen Arbeit und Ruhestand)
ist auch nach 18 Jahren weiterhin
sehr aktiv.
Am Samstag den zweiten August,
stand eine Ganztagestour mit der
Kasbachtalbahn an.
Dieser „Zoch“ warf zwar keine
Kamelle, brachte die Gruppe aber
von Linz zu der urigen Steffens
Brauerei, wo ein leckeres Mittag-
essen auf sie wartete.
Drei Stunden in einer Welt zwi-
schen gestern und heute, wurde
gegessen und gestaunt, bevor es
wieder hieß: „De Zoch kütt“
Mit ihm ging es weiter bergan
nach Kalenborn.
Im „Little Britain Inn“ hat Gary
Blackburn nach dem Brexit, hier
ein kleines „Vereinigtes König-
reich“ in Deutschland geschaffen.
Eine zauberhafte Welt auf 2
Grundstücken. Dort wurden sie
zum „Afternoon Tea“ erwartet.

Ein Genuss für Gaumen und Au-
gen, bevor auch hier wieder hieß:
„De Zoch kütt“
Zurück nach Linz und mit Fahrge-
meinschaften wieder nach Lohmar.
Es war ein wundervoller Tag, trotz
Regenschauer. Das ist das Schö-
ne an den Zwar-Gruppen, gemein-

sam so einen Tag erleben, wovon
man sich noch lange erzählt.
Und da es ja durch die Neugrün-
dungen nunmehr vier Gruppen
ZWAR in Lohmar gibt, ZWAR
Lohmar, ZWAR Lohmar 2025,
ZWAR Lohmar-Wahlscheid und
ZWAR Lohmar-Birk, bietet die
Stadt Lohmar jedem Interessen-
ten die Möglichkeit, nach Ort
und Zeit, in einer dieser Grup-
pen mal reinzuschnuppern und

evtl. zu verbleiben.
Unsere Gruppe „ZWAR Lohmar“
trifft sich immer den 2. und 4.
Montag im Monat, um 17:30 Uhr
in der Villa Friedlinde in Lohmar.
Gerne mal vorbeischauen, immer
willkommen.
Bei Fragen: E-Mail:
ZWAR-Lohmar@gmx.de
Ansprechpartner: Hans-Werner
Witt und Angelika Wagner, Inter-
net: https://Ehrenamt-Lohmar.de.
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Flexibel wohnen
Erfolgreiche Vermieter über Online-Plattform
Die veränderte Arbeitsrealität stei-
gert den Bedarf an flexiblem Woh-
nen auf Zeit. Denn: Jahrelang an ein
und demselben Ort arbeiten - das
war einmal. Heute setzen vor allem
internationale Firmen vermehrt auf
Agilität und entsenden ihre Mitar-
beitenden weltweit. Für die Ange-
stellten bedeutet das: neue Länder,
neue Städte, neue Menschen. Und
am Ende auch immer wieder eine
neue Wohnung. Diese sogenannten
Expats wollen keine langfristigen
Mietverträge abschließen, sich auf
unzählige Wartelisten setzen lassen
oder ihre Wohnung erst komplett
einrichten. Sie möchten schnell und
unkompliziert einziehen und sich
wohlfühlen können.
VVVVVon Möblierung bis on Möblierung bis on Möblierung bis on Möblierung bis on Möblierung bis VVVVVermarktungermarktungermarktungermarktungermarktung
Obgleich diese temporäre Wohnform
für Vermieter:innen großes Potenzi-
al bietet - die Nachfrage steigt seit
Jahren - stellt sie sie auch vor neue
Herausforderungen: Von Möblierung
bis Vermarktung, von Mietersuche
bis Vertragsabwicklung - die Liste,
bis eine Immobilie passende
Mieter:innen gefunden hat, ist lang,
der Arbeitsaufwand intensiv. Gut be-
raten ist, wer sich für die erfolgrei-
che Wohnungsvermietung für eine
spezialisierte Plattform entscheidet,
die diese Arbeit auf Knopfdruck ab-
nimmt.
Perfekt auf die Bedürfnisse einge-Perfekt auf die Bedürfnisse einge-Perfekt auf die Bedürfnisse einge-Perfekt auf die Bedürfnisse einge-Perfekt auf die Bedürfnisse einge-
stelltstelltstelltstelltstellt
Das in Berlin ansässige Unterneh-
men Wunderflats zum Beispiel bie-
tet eine solche Lösung, die auf die
Bedürfnisse der einzelnen Kunden-
gruppen zugeschnitten ist und
gleichzeitig den Arbeitsaufwand für
Vermieter:innen erheblich reduziert:
Mit nur wenigen Klicks inserieren

sie ihre Unterkunft und vermieten
sicher über die Plattform. Alle poten-
ziellen Mieter:innen sind verifiziert
und sobald eine Buchungsanfrage
eingeht, können Vermieter:innen
entscheiden, wer den Zuschlag er-
halten soll. Der Mietvertrag kann
einfach online unterschrieben wer-
den - in Anbetracht der häufig im
Ausland ansässigen Mieter:innen
der deutlich schnellere Weg. Dazu
kommt, dass viele Mietanfragen di-
rekt über das Unternehmen abge-
wickelt werden, für das die Person
arbeitet. Da überrascht es auch
kaum, dass neun von zehn Buchun-
gen ohne Besichtigungstermin ab-
geschlossen werden - das spart
schließlich Zeit und Aufwand.
(akz-o)

Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.
Foto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-oFoto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-oFoto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-oFoto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-oFoto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-o
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Sauberkeit ist kein Luxus, sondern Pflicht

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Evangelische Emmaus-Gemeinde
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt
Lohmar fordert ein stärkeres En-
gagement der Verwaltung für ein
gepflegteres Erscheinungsbild der
Stadt. Immer häufiger erreichen
die Fraktion Hinweise aus der Bür-
gerschaft, die den ungepflegten
Zustand öffentlicher Flächen be-
mängeln. Besonders auffällig sei
der Bewuchs an Baumscheiben
und in Rinnsteinen sowie die man-
gelnde Wiederherstellung von

Straßen nach Bauarbeiten.
„Unsere Stadt im Grünen darf
kein Ort des Wildwuchses wer-
den“, sagt Fraktionsvorsitzender
Tim Salgert. „Wenn Baumschei-
ben Sichtachsen blockieren und
Rinnsteine vor Unkraut überquel-
len, leidet nicht nur die Optik,
sondern auch die Verkehrssicher-
heit. Der derzeitige Zustand vie-
ler Flächen wird dem Anspruch
an eine lebenswerte Stadt ein-

fach nicht gerecht.“
Auch das Erscheinungsbild an
Ortseinfahrten lasse vielerorts zu
wünschen übrig. Die CDU kriti-
siert, dass nicht einmal die im
Ortsrecht festgelegten Pflege-
pflichten auf stadteigenen Flächen
verlässlich eingehalten werden.
Fraktionsgeschäftsführer Florian
Schröder ergänzt: „Sauberkeit ist
kein Luxus, sondern Pflichtaufga-
be. Es kann nicht sein, dass priva-

te Akteure dauerhaft einspringen
müssen, um städtische Zufahrten
zu begrünen. Hier muss die Stadt
ihrer Verantwortung endlich
wieder nachkommen.“
Die CDU-Fraktion wird hierzu
demnächst konkrete Anträge in
den Rat einbringen. Ziel ist ein
sichtbarer Qualitätssprung in der
Grünpflege - für ein schönes, sau-
beres und sicheres Lohmar.

Florian Schröder

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
15.15.15.15.15.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D´Ans
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
10.10.10.10.10.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
Angela Pollmann
17.17.17.17.17.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D´Ans

Schon heute möchten wir Sie herz-
lich einladen
zum Kirmeseröffnungsgottes-Kirmeseröffnungsgottes-Kirmeseröffnungsgottes-Kirmeseröffnungsgottes-Kirmeseröffnungsgottes-
dienst am 23.dienst am 23.dienst am 23.dienst am 23.dienst am 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
um 15.45 Uhr
auf dem Vorplatz der Ev. St.
Bartholomäuskirche.
Im Anschluss finden Sie unser
Team von „Wir zapfen im Namen„Wir zapfen im Namen„Wir zapfen im Namen„Wir zapfen im Namen„Wir zapfen im Namen
des Herrn“des Herrn“des Herrn“des Herrn“des Herrn“ wieder im Bierpilz auf
der Wahlscheider Kirmes. Auch in
diesem Jahr zapfen wir für einen

guten Zweck!! Kommen Sie gerne
bei uns vorbei.

Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
DoDoDoDoDo.,.,.,.,., 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
Unsere Mini-Clubs treffen sich in
den Ferien nach Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr,
Do. um 9 Uhr
sowie Fr. um 9 und 16 Uhr

Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 /
Do 15 bis 19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de

WochenplanWochenplanWochenplanWochenplanWochenplan
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lohmar:
10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchkaffee - Prädikan-
tin Ulrike Lohmann-Lahl
Der Honrather Gemeindebus fährt
um 9:30 Uhr an der Kirche los.
Wer einen Fahrdienst von Birk
nach Lohmar in Anspruch nehmen
möchte, wendet sich bitte an das
Gemeindebüro Honrath bis Frei-
tagmittag: 02206/900930 (gerne
auch auf den Anrufbeantworter
sprechen).
Montag,11.Montag,11.Montag,11.Montag,11.Montag,11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Intarsien-Kurs

11 Uhr - Qi Gong
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
15 Uhr - Gesellschaftsspiele-Grup-
pe
19 Uhr - Probe Lumina
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
10 Uhr - kath. Frauengemeinschaft
Birk
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:

8 Uhr - Dienstgespräch Mitarbei-
tende Emmaus-Gemeinde
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
14 Uhr - Spielgruppe
16 Uhr - Stunde der Männer
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren
11 Uhr - Beratungsbus „Sucht“
des diakonischen Werkes auf dem
Kirchplatz
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
14 Uhr - ökumenischer
Senior*innen-Einkaufsdienst
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
8:30 Uhr - Damengymnastik

9:30 Uhr - Gymnastik
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
17 Uhr/18 Uhr - Posaunenchorpro-
be für Anfänger/Fortgeschrittene
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Honrath:
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchkaffee - Prädikant
Axel Röhrbein
Der Lohmarer Gemeindebus fährt
um 9:30 Uhr an der Kirche los.
Wer einen Fahrdienst von Birk
nach Lohmar in Anspruch nehmen
möchte, wendet sich bitte an das
Gemeindebüro Honrath bis Frei-
tagmittag: 02206/900930 (gerne
auch auf den Anrufbeantworter
sprechen).
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Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer hat
vom 28. Juli bis 20. August Urlaub.
Ihre Vertretung übernimmt Pfar-
rer Oliver Bretschneider:
oliver.bretschneider@ekir.de so-
wie 02246-3049856.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
der Gemeindebüros:der Gemeindebüros:der Gemeindebüros:der Gemeindebüros:der Gemeindebüros:
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
montags von 15.30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10
bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930

Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375
Mail: emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Helmut
Gries (JG)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Lebende und Verstorbe-
nen der Familie Menzenbach, Fa-
milie de Vries sowie Liselotte und
Maria Dammer
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
11.45 Uhr - Neuhonrath Tauffeier
Tom Hein
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.

9 Uhr - Birk Frauenmesse
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
14 Uhr - Birk Brautmesse Janine

Grüttner und Johannes Michels
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-

bet für Verstorbene der Familie
Bernhard Rinsche (StM)
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Franz und Anna
Schmitz (JG)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Manfred Müller (JG) so-
wie Christel Boddenberg (JG)
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K.G. „Für uns Pänz“
Seelscheid
Kurzes Fazit der Jahreshauptversammlung
vom 22. Juli

Auf der Jahreshauptversammlung
der K.G. „Für uns Pänz“ Seelsch-
eid am 22. Juli, bei der 33 von 486
Mitgliedern anwesend waren, ließ
der 1. Vorsitzende, Domenik Gal-
linat, die Session 2024/2025 Re-
vue passieren und der Schatzmeis-
ter, Andreas Michel, trug zum
Rechnungsjahr 2024 vor. Die Rech-
nungsprüfer bescheinigten dem
Schatzmeister eine tadellose
Rechnungsführung. Somit stand
der einhelligen Entlastung nichts
im Wege. Bei den anschließenden
Wahlen erfolgte so auch die ein-
stimmige Wiederwahl des ge-
schäftsführenden Vorstands.
Zudem wurde Tobias Bergfelder -
Kinderprinz Tobias II. der Session
1993/1994 - zum neuen Presse-
wart berufen. Damit ist das Vor-
standsteam wieder komplett.

Vorstand, v.l.n.r. Präsident H-H Klein, Geschäftsführerin S. Giacone,Vorstand, v.l.n.r. Präsident H-H Klein, Geschäftsführerin S. Giacone,Vorstand, v.l.n.r. Präsident H-H Klein, Geschäftsführerin S. Giacone,Vorstand, v.l.n.r. Präsident H-H Klein, Geschäftsführerin S. Giacone,Vorstand, v.l.n.r. Präsident H-H Klein, Geschäftsführerin S. Giacone,
1. Vorsizende D. Gallinat, 2. Vorsitzende C. Schweinert, Schatzmeister1. Vorsizende D. Gallinat, 2. Vorsitzende C. Schweinert, Schatzmeister1. Vorsizende D. Gallinat, 2. Vorsitzende C. Schweinert, Schatzmeister1. Vorsizende D. Gallinat, 2. Vorsitzende C. Schweinert, Schatzmeister1. Vorsizende D. Gallinat, 2. Vorsitzende C. Schweinert, Schatzmeister
A. MichelA. MichelA. MichelA. MichelA. Michel

Die Berichte des 1. Vorsitzenden
und des Schatzmeisters waren de-
tailliert und eindeutig: Sämtliche
Kosten sind gedeckt und die Li-
quidität für die kommenden Jahre
ist gesichert. Die kursierenden In-
solvenzgerüchte entbehren jegli-
cher Grundlage. Im offenen Dia-
log wurden alle Fragen der Mit-
glieder ausführlich beantwortet.
Somit ist sicher: Damals wie heu-
te organisiert die K.G. „Für uns
Pänz“ Seelscheid auch morgen
den Seelscheider Karneval in ge-
wohnter Manier - mit Spitzenkräf-
ten, ausgefallenen Sitzungen und
dem Herz für unsere Heimat.
Freuen sie sich gemeinsam mit
uns auf die tollen Tage 2025/2026.
Die K.G. „Für uns Pänz“ Seelsch-
eid wünscht ihnen ein erholsa-
mes Wochenende.
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Anzeige

Der Sommer-Ferienspaß 2025 in den Fußballcamps in Köln
und Rösrath für alle Mädels und Jungs von 5 - 16 Jahren
JETZT ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!!!!
Auf geht’Auf geht’Auf geht’Auf geht’Auf geht’s in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommer-----
Ferien-Fussballcamps abFerien-Fussballcamps abFerien-Fussballcamps abFerien-Fussballcamps abFerien-Fussballcamps ab
11.08.2025 in Köln und ab11.08.2025 in Köln und ab11.08.2025 in Köln und ab11.08.2025 in Köln und ab11.08.2025 in Köln und ab
18.08.2025 in Rösrath.18.08.2025 in Rösrath.18.08.2025 in Rösrath.18.08.2025 in Rösrath.18.08.2025 in Rösrath.
Seit nunmehr mehr als 25 JahrenSeit nunmehr mehr als 25 JahrenSeit nunmehr mehr als 25 JahrenSeit nunmehr mehr als 25 JahrenSeit nunmehr mehr als 25 Jahren
sind unsere Fussball Feriencampssind unsere Fussball Feriencampssind unsere Fussball Feriencampssind unsere Fussball Feriencampssind unsere Fussball Feriencamps
die die die die die Auszeit für Kinder von 5-16Auszeit für Kinder von 5-16Auszeit für Kinder von 5-16Auszeit für Kinder von 5-16Auszeit für Kinder von 5-16
Jahren, in der sie von ihren alltägli-Jahren, in der sie von ihren alltägli-Jahren, in der sie von ihren alltägli-Jahren, in der sie von ihren alltägli-Jahren, in der sie von ihren alltägli-
chen Belastungen chen Belastungen chen Belastungen chen Belastungen chen Belastungen Abstand neh-Abstand neh-Abstand neh-Abstand neh-Abstand neh-
men können, um ihren eigenenmen können, um ihren eigenenmen können, um ihren eigenenmen können, um ihren eigenenmen können, um ihren eigenen
Akku wieder mir Spass und Freu-Akku wieder mir Spass und Freu-Akku wieder mir Spass und Freu-Akku wieder mir Spass und Freu-Akku wieder mir Spass und Freu-
de aufzuladen.de aufzuladen.de aufzuladen.de aufzuladen.de aufzuladen.
In unseren Fussball-Feriencamps
sind auch Kinder willkommen, die
noch in keinem Verein Fussball spie-
len, die bisher nur gerne mal auf
dem Schulhof oder auf der Straße
gekickt haben. Aber auch Kids,
welche schon im Verein kicken,
sind hier bestens aufgehoben. Es
werden Techniken gelernt, die Lauf-
freudigkeit gefördert und die Koor-
dination geschult. All dies ge-
schieht, in unseren Feriencamps,
mit viel Geduld und Motivation
für die Kinder, durch ein erfahre-
nes gut ausgebildetes Trainer-
team. Dazu gehören Ex-Profi-
Fussballer, DFB-lizensierte Trai-
nerinnen und Trainer, Sporthoch-
schulabsolventinnen
und Absolventen, sowie weiteres
engagiertes Betreuungspersonal.
Durch die Kombination von Spiel
und Disziplin in unseren Ferien-
camps, leisten alle Trainer/innen
und Betreuer/innen einen wert-
vollen Beitrag zur Förderung der
sportlichen und sozialen Entwick-
lung der teilnehmenden Kinder.
In unseren Fussballferiencamps
lernen sie auch fairen und re-
spektvollen Umgang untereinan-
der und miteinander.
Sie finden neue Freunde unter
Gleichgesinnten und verbringen die
Tage in den Ferien-Fussballcamps
an der frischen Luft. Das wichtigs-
te aber ist das Spiel mit dem Ball,
welches den Kindern, mit viel Freu-
de, Geduld und Spass, durch ein
engagiertes Trainerteam vermit-
telt wird.
Die Kinder können zwischen 8.00
und 9.00 Uhr gebracht werden.
Für das leibliche Wohl ist ganztä-
gig bestens durch unsere Vollver-
pflegung gesorgt. Es gibt ein ge-
meinsames Frühstück und gegen
13.00 Uhr frisch gekochtes Mit-
tagessen. Der Nachmittagssnack
bringt zwischendurch noch eine

kleine Erholung.
Getränke und Obst stehen den Kin-
dern den ganzen Tag zur Verfügung.
Unsere Fussballcamps finden in denin denin denin denin den
Sommerferien 2025 an 2 StandorSommerferien 2025 an 2 StandorSommerferien 2025 an 2 StandorSommerferien 2025 an 2 StandorSommerferien 2025 an 2 Standor-----
tententententen statt:
KÖLN-NIPPES in Kooperation mitKÖLN-NIPPES in Kooperation mitKÖLN-NIPPES in Kooperation mitKÖLN-NIPPES in Kooperation mitKÖLN-NIPPES in Kooperation mit
Nippes Nippes Nippes Nippes Nippes TFG Köln-Nippes 1878TFG Köln-Nippes 1878TFG Köln-Nippes 1878TFG Köln-Nippes 1878TFG Köln-Nippes 1878, 5.
Sommerferienwoche ab 11.08.2025
auf der Bezirkssportanlage, Merhei-
mer Str. 265, Köln-Nippes.
RÖSRARÖSRARÖSRARÖSRARÖSRATH in KTH in KTH in KTH in KTH in Kooperooperooperooperooperation mit Unionation mit Unionation mit Unionation mit Unionation mit Union
Rösrath,Rösrath,Rösrath,Rösrath,Rösrath, 6. Sommerferienwoche ab
18.08.2025 auf der Kunstrasenanla-
ge, Freiherr-vom-Stein-Str. Rösrath.
Das Das Das Das Das TTTTTeam um Orga-Schirmherr Ericheam um Orga-Schirmherr Ericheam um Orga-Schirmherr Ericheam um Orga-Schirmherr Ericheam um Orga-Schirmherr Erich

RutemöllerRutemöllerRutemöllerRutemöllerRutemöller,,,,, FC IK FC IK FC IK FC IK FC IKONE HarONE HarONE HarONE HarONE Harald Kald Kald Kald Kald Ko-o-o-o-o-
nopka, Ex-Profi Sascha Lenhart undnopka, Ex-Profi Sascha Lenhart undnopka, Ex-Profi Sascha Lenhart undnopka, Ex-Profi Sascha Lenhart undnopka, Ex-Profi Sascha Lenhart und
dem dem dem dem dem TTTTTechnischem Leiter Klaus Di-echnischem Leiter Klaus Di-echnischem Leiter Klaus Di-echnischem Leiter Klaus Di-echnischem Leiter Klaus Di-
molfetta und weiteren, hoch moti-molfetta und weiteren, hoch moti-molfetta und weiteren, hoch moti-molfetta und weiteren, hoch moti-molfetta und weiteren, hoch moti-
vierten vierten vierten vierten vierten TTTTTrrrrrainer/innen und Betreuer/ainer/innen und Betreuer/ainer/innen und Betreuer/ainer/innen und Betreuer/ainer/innen und Betreuer/

innen, freut sich schon auf jedesinnen, freut sich schon auf jedesinnen, freut sich schon auf jedesinnen, freut sich schon auf jedesinnen, freut sich schon auf jedes
einzelne Kind.einzelne Kind.einzelne Kind.einzelne Kind.einzelne Kind.
Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und Anmeldung gibt esAnmeldung gibt esAnmeldung gibt esAnmeldung gibt esAnmeldung gibt es
auf der Projektseite:auf der Projektseite:auf der Projektseite:auf der Projektseite:auf der Projektseite:
ferien-fussballcamps.deferien-fussballcamps.deferien-fussballcamps.deferien-fussballcamps.deferien-fussballcamps.de
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Sommerferien zum Stromsparen nutzen
Tipps zum Energiesparen während des Urlaubs
Es sind Sommerferien in Nord-
rhein-Westfalen. „Bevor es in
den Urlaub geht, lassen sich
einfache Maßnahmen in Woh-
nung und Haus umsetzen, um
während der Reisezeit zu Hau-
se Energiekosten zu sparen“,
sagt Gerhild Loer, Energieex-
pertin der Verbraucherzentrale
NRW. Dazu gibt sie sechs Tipps,
wo und wie das in den eigenen
vier Wänden möglich ist.
Sommermodus für KühlgeräteSommermodus für KühlgeräteSommermodus für KühlgeräteSommermodus für KühlgeräteSommermodus für Kühlgeräte
Vor dem Reisestart Kühlschrän-
ke leeren und Gefriergeräte bei
Bedarf abtauen. Das spart
Strom während des Urlaubs und
in der Zeit danach, weil eis-
freie Geräte effizienter kühlen.
Den Kühlschrank auf eine nied-
rigere Kühlstufe stellen. Da die
Kühlschranktür während der
Abwesenheit geschlossen
bleibt und das Gerät weniger
kühlen muss, fallen geringere
Stromkosten an.
Stand-by-Funktion kostet baresStand-by-Funktion kostet baresStand-by-Funktion kostet baresStand-by-Funktion kostet baresStand-by-Funktion kostet bares
GeldGeldGeldGeldGeld
Für weitere Dauerverbraucher
im Haushalt lohnt sich die Aus-
zeit während der Ferien
ebenfalls. Das sind zum Beispiel
Internetrouter, Stereoanlage,
Fernseher, Netzwerkspeicher im
Stand-by-Modus, Saug- und
Mähroboter sowie Küchengerä-
te wie Warmwasserboiler, Mikro-
welle und Kaffeemaschine. Bei
Geräten mit eingeschalteter
Stand-by-Funktion lässt sich
durch das komplette Abschalten
oder Stecker ziehen sehr einfach
Strom sparen - in der Urlaubs-
zeit lohnt sich das besonders.

Sommerschlaf  für  die Hei-Sommerschlaf  für  die Hei-Sommerschlaf  für  die Hei-Sommerschlaf  für  die Hei-Sommerschlaf  für  die Hei-
zungspumpezungspumpezungspumpezungspumpezungspumpe
Auch bei kalten Heizkörpern in
Wohnung und Haus kann eine
Heizungsanlage unnötig Energie
verbrauchen. Das passiert, wenn
die mit Strom betriebene Um-
wälzpumpe weiterläuft, obwohl
ihr Einsatz nicht gefragt ist. Wer
seine Heizung selbst steuern
kann, sollte bei dieser den Som-
merbetrieb einschalten.
Zweitgeräte aus dem Dauere-Zweitgeräte aus dem Dauere-Zweitgeräte aus dem Dauere-Zweitgeräte aus dem Dauere-Zweitgeräte aus dem Dauere-
insatz nehmeninsatz nehmeninsatz nehmeninsatz nehmeninsatz nehmen
Gerade alte Kühlschränke, die
ausgemustert wurden, verbrau-

chen meist viel Strom. Beim
Gartenfest leistet ein zweiter
Kühlschrank im Keller zwar
gute Dienste - nach der Party
sollte er aber über das Jahr
konsequent ausgeschaltet blei-
ben.
Stromzähler im Stromzähler im Stromzähler im Stromzähler im Stromzähler im Auge behaltenAuge behaltenAuge behaltenAuge behaltenAuge behalten
Wer sich vor dem Start in den
Urlaub den Stand seines Strom-
zählers notiert, kann nach der
Rückkehr leicht feststellen, ob
tatsächlich alles ausgeschaltet
war. Im Anschluss lassen sich
eventuelle Stromfresser
dadurch besser aufspüren. Als

Serviceleistung verleihen die
Beratungsstellen der Ver-
brauchzentrale NRW dazu kos-
tenlos Strommessgeräte über
einen Zeitraum von zwei Wo-
chen.
Sicher ist sicherSicher ist sicherSicher ist sicherSicher ist sicherSicher ist sicher
Ein Rundgang vor Reiseantritt
durch Wohnung oder Haus ist
ebenfalls sinnvoll, um aus Si-
cherheitsgründen Steckdosen-
leisten abzuschalten und von
nicht genutzten Geräten die
Netzstecker zu ziehen. Ver-
braucherzentrale Nordrhein-
Westfalen e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 15. 15. 15. 15. 15.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.08.2025 um 10 Uhr11.08.2025 um 10 Uhr11.08.2025 um 10 Uhr11.08.2025 um 10 Uhr11.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten

Hilfe für Gartenarbeit gesucht!Hilfe für Gartenarbeit gesucht!Hilfe für Gartenarbeit gesucht!Hilfe für Gartenarbeit gesucht!Hilfe für Gartenarbeit gesucht!
bei Interesse bitte telefonisch melden,
02246/4465

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Lossprechung im Hotel- und Gastgewerbe
114 neue Fachkräfte starten durch - feierliche Übergabe der IHK-Prüfungszeugnisse
Das Hotel- und Gastgewerbe in
Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis fei-
erte am 9. Juli die Lossprechung
von 114 erfolgreichen Absolvent-
innen und Absolventen,
die ihre Abschlussprüfungen vor
der Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Bonn/Rhein-Sieg be-
standen haben. Die feierliche Ver-
anstaltung fand im Parkrestaurant
Rheinaue in Bonn statt und wür-
digte die Leistungen der neuen
Fachkräfte in festlicher Atmosphä-
re.
Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:
Hotelfachmann/-frau: 41 Absol-
venten
Koch/Köchin: 26 Absolventen
Restaurantfachmann/-frau: 11 Ab-
solventen
Fachmann/-frau für Systemgastro-
nomie: 9 Absolventen
Fachkraft für Gastronomie: 20 Ab-
solventen
Fachkraft Küche: 7 Absolventen
Dirk Dötsch, Vorstandsvorsitzen-
der der Hotel- und Gaststättenin-
nung Bonn und Rhein-Sieg-Kreis,
zeigte sich erfreut über die star-

ke Leistung der Nachwuchskräf-
te: „Gute Fachkräfte werden im
Hotel- und Gastgewerbe immer

gesucht. Die jungen Leute haben
einen sicheren und sehr abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz für die
Zukunft.
Jetzt gilt es, nach der erfolgreich
bestandenen Ausbildung, die Ge-

legenheit zu nutzen, um Erfah-
rungen in der ganzen Welt zu sam-
meln. Aber sie sollen das Wieder-
kommen nicht vergessen -
Deutschland braucht auch seine
Fachkräfte!“

Einige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur Lossprechung
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

VerAplus: Fachleute im
Ruhestand unterstützen
Auszubildende
Köln/Bonn. VerAplus, ein Mentoring-
programm des Senior Expert Service
(SES) zur Verbesserung von Ausbil-
dungserfolgen, stand im Mittelpunkt
eines Erfahrungsaustauschs in der
Industrie- und Handelskammer (IHK)
zu Köln. An dem Treffen am 16. Juli
nahmen 35 VerAplus-Mentorinnen
und -Mentoren teil. Ebenfalls anwe-
send waren Vertreterinnen und Ver-
treter der IHK zu Köln, der Hand-
werkskammer (HWK) zu Köln, der
Agentur für Arbeit Köln und von Jama
Nyeta e.V. VerAplus ist ein bundes-
weites Mentoringangebot für junge
Menschen in Ausbildung und Berufs-
vorbereitung. In der Region Köln en-
gagieren sich derzeit 218 ehrenamt-
liche Fachleute im Ruhestand für das
Programm. Weitere Unterstützerin-
nen und Unterstützer werden stän-
dig gesucht. „Wir erhalten viele An-
fragen von Auszubildenden. Deshalb
suchen wir in ganz Deutschland drin-
gend neue ehrenamtliche Mitstrei-
terinnen und Mitstreiter“, sagte Ver-
Aplus-Koordinatorin Tina Schubert.
Wer sich für diese Aufgabe interes-
siert, sollte Berufs- und Lebenser-
fahrung mitbringen und im Ruhe-
stand sein. Eine weitere Vorausset-
zung ist die Registrierung als
Expert*in beim SES sowie die Teil-
nahme an einer zweitägigen VerA-
plus-Schulung. Beides ist kostenlos.
Treffen wie das in Köln finden
mehrmals im Jahr in vielen Regio-
nen Deutschlands statt. Diskutiert
werden der richtige Umgang mit Lern-
schwierigkeiten, Konflikten in der
Berufsschule, im Ausbildungsbetrieb
oder im privaten Umfeld der Men-
tees. Azubis und Bald-Azubis zu stär-
ken - das ist seit mehr als 15 Jahren
das Ziel von VerAplus. Das kosten-
freie Mentoringprogramm steht al-
len offen, die bei ihren ersten Schrit-
ten in Richtung Beruf auf Schwierig-

keiten stoßen. Seit Ende 2008 ha-
ben über 25.000 junge Menschen
eine Ausbildungsbegleitung in An-
spruch genommen - die große Mehr-
heit mit Erfolg. Der Senior Expert
Service (SES) ist die größte deutsche
Ehrenamtsorganisation für Fach- und
Führungskräfte im Ruhestand oder
in einer beruflichen Auszeit (Welt-
dienst 30+). Seit 1983 gibt die Bon-

ner Organisation weltweit Hilfe zur
Selbsthilfe. In Deutschland unter-
stützt der SES insbesondere junge
Menschen in Schule und Ausbildung.
Partner des SES bei VerAplus sind
der Bundesverband der Freien Beru-

fe (BFB), die Deutsche Industrie- und
Handelskammer (DIHK) und der Zen-
tralverband des Deutschen Hand-
werks (ZDH). Das Projekt wird geför-
dert vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF) .
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www.stadtwerke-lohmar.de

Wir realisieren Ihr Projekt!

Solar-Angebot
Solaranlage einfach mieten!

 + Wallbox für 1€ *

        inkl. Installation
* anstatt 1.990 €


